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Beleidigung, Sachbeschädigung, Bedrohung und Angriff auf Polizeibeamte

Salzwedel, 27.06.2022

Ein 26-jähriger Mann fiel am gestrigen Tag gleich mit mehreren Straftaten auf.

Gegen 11:30 Uhr schlug der Mann in seiner Wohnung in Salzwedel ein Fenster ein. Eine Frau (62), die die Sachbeschädigung
wahrnahm, wurde anschließend durch den 26-Jährigen beleidigt und bedroht. Die Zeugin informierte die Polizei. Als die
Beamten kurze Zeit später am Tatort waren, war der Beschuldigte nicht mehr vor Ort. Eine Tatortnahbereichsfahndung nach
dem Mann wurde eingeleitet. Im Rahmen dieser Fahndungsmaßnahmen war eine Streifenwagenbesatzung gegen 12 Uhr in
der Karl-Marx-Straße in Salzwedel unterwegs. Hier machte ein Mann die Polizisten durch Winken auf sich aufmerksam. Der
68-Jährige schilderte den Beamten, dass er durch einen jüngeren Mann mit einem Messer bedroht wurde. Der Rentner setzte
ein Pfefferspray gegen den Täter ein, sodass dieser die Flucht ergriff.

Während des Gespräches mit dem 68-jährigen Geschädigten nahmen die Polizeibeamten einen Mann wahr, der in der Karl-
Marx-Straße aus einem Gebüsch hervorkam. Als sich die Polizisten zu dem Mann begaben und diesen ansprachen versuchte
er zu fliehen. In der Folge blieb der Täter kurz stehen, drehte sich um und warf ein Messer gezielt in Richtung der
Polizeibeamten. Der Mann wurde vorläufig festgenommen und ins Polizeirevier Salzwedel verbracht. Die Polizisten blieben
unverletzt.

Im Polizeigebäude erfolgte eine ärztliche Untersuchung des Mannes. Nach Entscheidung der Staatsanwaltschaft Stendal
wurde der 26-Jährige gegen 16 Uhr aus dem polizeilichen Gewahrsam entlassen.

Es wurden Ermittlungsverfahren wegen Sachbeschädigung, Beleidigung, Bedrohung und wegen des tätlichen Angriffs auf
Polizeibeamte eingeleitet. Die Ermittlungen dauern an.

 

Unfallflucht



Salzwedel, Westring, 27.06.2022, 11:00 – 12:00 Uhr

Zur Mittagszeit parkte eine 19-Jährige ihren silbernen VW Polo auf der rechten Seite des Westringes in Richtung Gartzstraße,
ca. auf Höhe der Hausnummer 12. Als sie wenig später wieder zu ihrem Wagen ging, stellte sie Beschädigungen im linken
hinteren Bereich des PKWs fest. Der Verursacher entfernte sich unerlaubt vom Unfallort. Der entstandene Schaden an dem
Polo wird auf ca. 1000 Euro geschätzt. Wer Hinweise zum Unfall bzw. zum Verursacher geben kann, meldet sich bitte bei der
Polizei in Salzwedel (03901 / 848-0).

 

Seit über 10 Jahren ohne Fahrerlaubnis unterwegs

Klötze Ortsteil Neuferchau, 28.06.2022, 11:03 Uhr

Ein 32-Jähriger geriet mit seinem Audi auf der Neuferchauer Dorfstraße in eine Verkehrskontrolle. Dabei wurde zunächst
festgestellt, dass dieser nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis war. Er selbst räumte ein, dass er bereits seit 11 Jahren ohne
Fahrerlaubnis fährt. Gegen den 32-Jährigen wurde ein Strafverfahren wegen des Fahrens ohne Fahrerlaubnis eingeleitet.

 

Wildunfall

B 248, Kuhfelde Ortsteil Wöpel, 28.06.2022, 00:23 Uhr

Als eine 36-jährige Hyundaifahrerin auf der B 248 aus Richtung Püggen in Richtung Kuhfelde fuhr, kollidierte sie mit einem
Reh, welches unerwartet über die Straße sprang. Das Reh überlebte die Kollision nicht und verendete an der Unfallstelle. Der
PKW erlitt einen Schaden von schätzungsweise 2500 Euro.

 

Geschwindigkeitskontrollen

Gardelegen Ortsteil Hottendorf, 27.06.2022, 15:30 – 18:45 Uhr

Bei einer Geschwindigkeitskontrolle auf der B 188 in Hottendorf auf Höhe des Betonwerks wurden 465 Fahrzeuge gemessen.
Dabei verstießen 14 Fahrer gegen die außerorts zulässige Höchstgeschwindigkeit von 70 km/h. Davon müssen 9 ein



Verwarngeld und 5 ein Bußgeld bezahlen. Das schnellste Fahrzeug wurde mit 99 km/h gemessen.

Diesdorf, Bauernstraße, 27.06.2022, 20:00 – 21:00 Uhr

Für eine Stunde wurde in der Bauernstraße in Diesdorf die Einhaltung der innerorts zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50
km/h kontrolliert. Dabei passierten gut 30 Fahrzeuge die Messstelle. 4 Fahrer waren dabei zu schnell unterwegs, von denen
2 ein Verwarngeld und 2 ein Bußgeld erhalten. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 74 km/h.
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